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 Anfragen-Nr.   

 AF-0300/2012  

Anfrage 

Herr Patrick Wieschke 
Fraktionsvorsitzender der 

NPD-Stadtratsfraktion 

 

Betreff 

 

Anfrage der NPD-Stadtratsfraktion - Illegale Moschee in Eisenach II 
 

 

I. Sachverhalt 
 
Auf unsere Anfrage 0270/2012 antwortete der Oberbürgermeister, dass ihm die Nutzung der 
betreffenden Räume für religiöse Zwecke bis dato nicht bekannt war.  
 
II. Fragestellung 
 
Ist dem Oberbürgermeister die Nutzung der Räume für religiöse Zwecke inzwischen über die 
Informationen aus der Anfrage der NPD-Fraktion hinaus bekannt? 
1. Haben der Oberbürgermeister oder ein anderer Vertreter der Verwaltung seither das 

Gespräch mit den Betreibern gesucht? 
2. Welcher Verein oder welche Organisation ist der Betreiber des Gebetsraumes?  
3. Beabsichtigt der OB die Eisenacher Bürger über die Einrichtung in Kenntnis zu setzen 

und eine Eintragung auf der Internetseite der Stadt in der Rubrik „Kirchen & kirchliche 
Einrichtungen“ vorzunehmen?  
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Ihre Zeichen Ihre Nachricht vom Datei, unsere Nachricht vom Datum 
   26.03.2012 

 
Beantwortung der Anfrage AF-0300/2012 

Sehr geehrter Herr Wieschke, 
 
Ich beantworte Ihre Anfrage wie folgt: 
 
Nein, es gibt keine öffentliche Nutzung der Räume für religiöse Zwecke. 
 
Zu 1.: 
Nein, aber mit dem Grundstückseigentümer. 
 
Zu 2.: 
Nicht bekannt. 
 
Zu 3.: 
Nein. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
gez. Matthias Doht 
Oberbürgermeister 

 

 
 
 


